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INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

01.MÄRZ
2023
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

Der Roman „Offene See“ 
von Benjamin Myers ist das 
nächste Thema im Literatur-
Bistro: „Wir sind in England, 
im Frühjahr 1946. Der Zweite 
Weltkrieg war vorüber, aber er 
lebt noch weiter in den Köpfen 
und Herzen der Menschen. Der 
Ich-Erzähler Robert ist ein jun-
ger Mann von 16 Jahren. Seine 
Schulzeit ist vorüber und auf 
ihn wartet ein Leben im Berg-
werk. […] Doch zuvor will er 
noch kurz ein Stückchen Frei-
heit erleben und er macht sich 
auf, zu Fuß die Küste Englands 
zu entdecken. Eines Tages 
trifft er zufällig auf ein kleines 

Cottage inmitten eines verwil-
derten Grundstücks. Dulcie, 
die Bewohnerin, eine hagere, 
alte Dame, lädt ihn zum Essen 
ein.“ Eine atmosphärische Ge-
schichte vom Erwachsenwer-
den, die von intensiven Natur-
schilderungen lebt.
Man trifft sich im Chorraum 
des Hs. Sebastian, 1. Stock, 
Schulstraße 2. Ankommen ab 
19.30 Uhr, Start um über das 
Gelesene in das Gespräch zu 
kommen ist um 20 Uhr.
Ansprechpartnerinnen sind 
Cordula Brandt (Tel. 38846), 
Petra Herd (Tel. 37032), Annet-
te Ross (Tel. 35952). 

Literatur Bistro Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der 
DRK-Blutspendedienst bietet 
täglich rund 20 mobile Blut-
spendetermine an. Die nächste 
Möglichkeit hierzu ist in Ep-
pertshausen am Donnerstag, 
2. März, von 15.45 bis 20 Uhr 
in der Bürgerhalle, Waldstraße 
19. Blutspendertermine einfach 
online reservieren unter www.
blutspende.de/termine.
Als nachhaltiges Dankeschön 

erhalten Blutspender*innen im 
Zeitraum vom 27. Februar bis 
12. März eine exklusive Jute-Ta-
sche für die gute Tat.
Die Teilnahme an der Blutspen-
de ist nur mit Terminreservie-
rung möglich. Weitere Infor-
mationen rund um das Thema 
Blutspende erhalten Interessier-
te online unter www.blutspen-
de.de oder telefonisch kosten-
frei unter 0800 11 949 11.

Blutspende in Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Bei der Jah-
reshauptversammlung der Feu-
erwehr Eppertshausen waren 
Kreisbrandmeister Heiko Wie-
demann und Bürgermeister 
Carsten Helfmann mit mehre-
ren Urkunden und Ehrenzei-
chen angereist. 
Wiedemann konnte Andreas 
Karl und Uwe Scharf für 40 
Jahre pflichttreue Dienstzeit in 
der Einsatzabteilung mit dem 
Goldenen Brandschutzehren-
zeichen am Bande des Landes 
Hessen auszeichnen. 
Weiterhin wurden Michael 
Euler, Michél Gahlbeck, Gerd 
Sengewald und Kai Schmidt 
mit dem Silbernen Brandschut-
zehrenzeichen für 25 Jahre 
pflichttreue Dienstzeit in der 
Einsatzabteilung ausgezeich-
net. 
Andreas Karl ist seit 1983 in der 
Einsatzabteilung der Feuerwehr 
Eppertshausen aktiv. Er war 
unter Anderem als Jugendfeu-
erwehrwart, Ortsbrandmeister 
und Gemeindebrandinspektor 

viele Jahre lang in einer Füh-
rungsposition der Feuerwehr 
aktiv. Mit rund 40 Lehrgängen 
und Seminaren in den letzten 
vier Jahrzenten erweiterte er 
sein Feuerwehrwissen auf Lan-
des- und Kreisebene. 
Uwe Scharf war von 1980 bis 
2022 in der Einsatzabteilung 
der Feuerwehr Eppertshausen 
aktiv. Er stand u.a. viele Jahre 
als Jugendausbilder bei der Ju-

gendfeuerwehr zur Verfügung. 
Im Vereinsvorstand des Feuer-
wehrvereins war er viele Jahre 
als Schriftführer aktiv. 
Die Kameraden Michael Euler, 
Michél Gahlbeck, Gerd Sen-
gewald und Kai Schmidt sind 
ebenfalls in der Einsatzabtei-
lung der Feuerwehr Epperts-
hausen aktiv und bringen sich 
für die Sicherheit der Bevölke-
rung ehrenamtlich ein. 

Gerd Sengewald verfolgt als 
Führungsaufgabe das Amt des 
Gemeindebrandinspektor und 
Michél Gahlbeck bringt sich 
als ehrenamtlicher Gerätewart 
als Sonderaufgabe in der Feuer-
wehr ein. Kai Schmidt war viele 
Jahre als Pressewart und stellv. 
Jugendfeuerwehrwart aktiv. 
Michael Euler war über acht 
Jahre als Jugendfeuerwehrwart 
in der Jugendfeuerwehr aktiv. 

Ehrungen bei der                                         
Feuerwehr Eppertshausen

Andreas Karl und Uwe Scharf erhalten Goldenes Brandschutzehrenzeichen                              
des Landes Hessen

Kreisbrandmeister Heiko Wiedemann und Bürgermeister Carsten Helfmann verteilten Urkunden 
an die langjährigen Einsatzkräfte. � (Foto: FFW Eppertshausen)

Eppertshausen (EA) Am ver-
gangenen Freitag wurde das 
Rathaus von den rund 200 
Schülerinnen und Schülern 

der Eppertshäuser Schulen 
gestürmt. 
Fachbereichsleiter Lutz Mur-
mann hat in Vertretung von 

Bürgermeister Carsten Helf-
mann das „Eppertshäuser 
Settche“ und viele weitere 
Lieder über den Franz-Gru-

ber-Platz gesungen. 

(Foto: Gemeinde Eppertshau-
sen)

Rathaussturm der Eppertshäuser Schulen

Eppertshausen (EA) Gemäß 
dem Motto „Gimme, gimme, 
gimme – more Settchen“ be-
geisterten die Settchen im 
70-Jahre-Look. Nach zwei 
Jahren Coronpause war die 
Faschingsveranstaltung von 
Eppertshäuser Kolpingsfami-
lie, Chor St. Sebastian wieder 
ein voller Erfolg. Die Karten 
im Vorverkauf waren schnell 
weg. Neben den Settchen 
sorgten auch DJ VIM und die 
„Lieblingsband“ für Stim-
mung bei den Gästen.
�  (Foto: privat)

Endlich wieder Settchesball 
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Schaafheim (MA) Der außer-
gewöhnliche Konzertabend 
FEUER & FLAMME am 2. April 
um 18 Uhr in der Schaafhei-
mer Kulturhalle verbindet drei 
großartige Musikrichtungen: 
Blasmusik trifft die Beatles, hei-
ße lateinamerikanische Rhyth-
men und Rock & Pop Giganten.
Seit Wochen bereitet sich die 
Feuerwehrmusikerinnen und 
-Musiker aus Altheim und 
Scaafheim auf diesen Abend in-
tensiv vor. Die Vorbereitungen 
laufen bereits auf Hochtouren. 
Ein Probewochenende im Feu-
erwehrhaus für den Feinschliff 
steht noch aus. 
Vorverkauf: Raiffeisenbank 
Schaafheim, Schreibwaren Fle-
ckenstein, Altheimer Lädchen
Eintritt: Vorverkauf 8 Euro, 
Abendkasse 10 Euro.

Feuer & Flamme in 
Schaafheim

Eppertshausen (EA) Rund 180 
Kilometer trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es 
liegen Welten zwischen dem 
demokratischen Inselstaat und 
dem kommunistischen Regime 
in China. Die Führung in Peking 
betrachtet Taiwan als abtrünni-
ge Provinz und will es „zurück-

holen“ – notfalls mit militäri-
scher Gewalt. Das international 
isolierte Taiwan hingegen pocht 
auf seine Eigenständigkeit. In 
diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Ge-
bete, Lieder und Texte für den 
Weltgebetstag 2023 verfasst. 
Man will hören, wie die Taiwa-

nerinnen von ihrem Glauben 
erzählen und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Demokratie, Frie-
den und Menschenrechte. 
Zum Weltgebetstag rund um 
den 3. März laden uns Frauen 
aus dem kleinen Land Taiwan 
ein, daran zu glauben, dass wir 

diese Welt zum Positiven verän-
dern können – egal wie unbe-
deutend wir erscheinen mögen. 
Denn: „Glaube bewegt“!
Der ökumenische Kindergottes-
dienst zum Weltgebetstag findet 
am 5. März um 10.30 Uhr im 
Haus St. Sebastian, Schulstraße 
2, statt. 

Weltgebetstag aus Taiwan: „Glaube bewegt“
Gemeinsames Gebet am Freitag, 3. März, um 18 Uhr in der evangelischen Kirche                             
Eppertshausen mit anschließendem Beisammensein mit landestypischen Speisen

Am 5. März um 19 Uhr (nach 
der regulären Singstunde) 
findet die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des  Kath. 
Kirchenchores St. Valentin im 
„Haus der Vereine“ statt. In 
diesem Jahr gibt es keine Vor-
standswahlen. Die Vereinsmit-
glieder sind bereits schriftlich 
mit der Einladung über die Ta-
gesordnung informiert.

Kath. Kirchenchor        
„St. Valentin“                     

Eppertshausen

Münster (jedö) Scharfe Atta-
cken gegen den Bürgermeister 
gehören in öffentlichen Sit-
zungen kommunaler Parla-
mente zum Alltag - erst recht, 
wenn es wie in der jüngsten 
Sitzung der Münsterer Gemein-
devertretung um den Haus-
halt, damit um viel Geld und 
letztlich um die grundsätzliche 
Richtung der nächsten Jahren 
geht. Äußerst selten sind auf 
dieser Bühne hingegen verbale 
Angriffe auf Mitglieder des Ge-
meindevorstands (respektive 
Magistratsmitglieder bei Städ-
ten), zumal diese dort meist 
stille Zeugen ohne Stimmrecht 
sind. In Münster aber ging 
die CDU Anfang Februar das 
FDP-Gemeindevorstands-Mit-
glied Albert Matheis frontal an 
- samt Vorwurf des ungebührli-
chen Verhaltens und sogar des 
Amtsmissbrauchs. Was war ge-
schehen? 
Die Sache kochte im Zuge der 
Debatte über einen FDP-Antrag 
hoch. Die Liberalen wollten 
den Gemeindevorstand - dem 
in Münster seit der Kommu-
nalwahl 2021 neben dem par-
teilosen Bürgermeister Joachim 
Schledt zwei Vertreter der CDU 
und je einer von SPD, FDP und 
ALMA-Die Grünen angehö-
ren - damit beauftragen, das 
bestehende Mobilitätsange-
bot „Münster-mobil“ auf seine 
Nachfrage und Verfügbarkeit 
hin zu überprüfen und spä-
ter Vorschläge für die Weiter-
entwicklung vorzulegen. Bei 
Münster-mobil handelt es sich 

um ein seit vielen Jahren exis-
tierendes Angebot, das Taxi-
fahrten innerhalb von Münster 
sowie seinen Ortsteilen Altheim 
und Breitefeld zu vergünstigten 
Tarifen (2,50 bis 4 Euro pro 
Fahrt) vorsieht, von der Ge-
meinde subventioniert und in 
Zusammenarbeit mit einem 
Münsterer Taxiunternehmen 
durchgeführt wird. So weit, so 
lokalpolitisch normal.
Albert Matheis, einst selbst mal 
CDU-Mitglied, seit einigen Jah-
ren in der FDP und von den 
Münsterer Liberalen im Früh-
jahr 2021 erstmals in den Ge-
meindevorstand entsandt, woll-
te sich im Januar ein eigenes 
Bild von der Funktionalität des 
Angebots machen. In der jüngs-
ten Gemeindevertreter-Sitzung 
kam er nicht zu Wort, hat da-
nach aber ausführlich mit un-
serer Zeitung über jenen Vorfall 
gesprochen, den in der Sitzung 
CDU-Fraktionschef Thorsten 
Schrod durchaus zu skandali-
sieren versuchte.
„Ich dachte mir, ich probiere 
das Produkt mal aus“, erzählt 
Matheis. „Ich habe Kinder in 
Süddeutschland, zu denen wir 
auch mal mit der Bahn fahren. 
Das hatten meine Frau, mei-
ne Enkelin und ich an einem 
Dienstag im Januar erneut vor 
und wollten das Münster-mo-
bil-Taxi um 11.15 Uhr von 
der Heinrich-Heine-Straße in 
Münster zum Altheimer Bahn-
hof nehmen.“ Laut Flyer der 
Gemeinde muss dem ausfüh-
renden Taxibetrieb eine solche 

Fahrt „spätestens 30 Minuten 
vor der gewünschten Abfahrts-
zeit“ telefonisch mitgeteilt wer-
den. „Ich habe um 8 Uhr mor-
gens angerufen“, blickt Matheis 
zurück.
Dieses Telefonat aber verlief un-
erfreulich. „Mir wurde gesagt, 
die gewünschte Fahrt klappe 
nicht, es sei alles ausgebucht“, 
berichtet Matheis. Auf seine 
Frage, wann man denn grund-
sätzlich anrufen müsse, wenn 
man Münster-mobil sicher in 
Anspruch nehmen wolle, habe 
er keine verbindliche Antwort 
erhalten. „Ich hatte den Ein-
druck, dass es auch nichts ge-
holfen hätte, wenn ich die Fahrt 
zwei, drei Tage vorher angemel-
det hätte. Ich habe mich gefühlt 
wie ein lästiger Kunde.“ Und 
das, obwohl die Gemeinde mit 
dem Unternehmen das Vorhal-
ten ausreichender Kapazitäten 
klar besprochen habe.
Matheis bestreitet nicht, dass 
er seinen Ärger gegenüber der 
Mitarbeiterin des Taxibetriebs 
am Telefon auch deutlich ge-
macht habe. Und - der zentrale 
Vorwurf, den später die CDU er-
hob - er dabei auch gesagt habe, 
dass er Mitglied des Münsterer 
Gemeindevorstands sei und die 
Zusammenarbeit dort zur Spra-
che bringen und überprüfen 
lassen wolle. Christdemokrat 
Schrod, der vom Telefonat und 
einer noch Tage später ziemlich 
aufgelösten Mitarbeiterin Wind 
bekommen hatte, warf gar vor, 
Matheis habe der Taxifirma mit 
der Aberkennung ihrer Lizenz 

gedroht. „So kann ein Gemein-
devorstand nicht auftreten!“, 
befand er auf offener Bühne vor 
fast allen Gemeindevertretern 
und 20 Zuschauern. 
An diesem Knackpunkt schei-
den sich die Geister. Matheis 
räumt zwar ein, „dass ich mich 
in meiner Wortwahl vorsichti-
ger hätte ausdrücken können. 
Ich halte mich aber an die Re-
geln der Hessischen Gemein-
deordnung und gehe davon 
aus, dass vernünftige Dinge wie 
das Ansprechen von Mängeln 
im Gemeindevorstand erlaubt 
sind. Das mache ich jede Wo-
che!“ 
Personelle Konsequenzen hat 
der Vorfall nicht. Albert Ma-
theis will weiter im Gremium 
bleiben, der FDP-Ortsverband 
stützt ihn. Bürgermeister Joa-
chim Schledt sagt, er habe „mit 
allen Beteiligten unter vier Au-
gen gesprochen“. Der Inhalt 
dieser Gespräche bleibe geheim. 
Ob die CDU-Attacke eine späte 
Retourkutsche für die Aufkün-
digung der CDU-FDP-Koopera-
tion durch die Liberalen im ver-
gangenen Sommer sein könnte, 
liegt im Auge des Betrachters.
Die Taxifahrt zum Altheimer 
Bahnhof hätte Matheis dann 
übrigens doch noch antreten 
können: „Um 11 Uhr rief mich 
das Taxiunternehmen an und 
teilte mir mit, es sei eine Fahrt 
ausgefallen. Da hatte ich aber 
schon die Nachbarn gefragt.“ 
Der FDP-Antrag zu „Müns-
ter-mobil“ wurde mehrheitlich 
abgelehnt.

Amtsmissbrauch oder erlaubtes Ansprechen 
von Mängeln?

Münsterer CDU kritisiert FDP-Gemeindevorstand Albert Matheis /                                                   
Bei „Münster-mobil“  falschen Ton gewählt 

Eppertshausen (EA) Zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung 
gemäß § 15 der Vereinssatzung 
des Schachclubs wird am Mitt-
woch, 22. März, um 17.30 Uhr 
ins Haus der Vereine, ehemali-
ger Wartesaal, eingeladen.
Tagesordnung: 1. Eröffnung 
und Begrüßung durch den Vor-
sitzenden, Genehmigung der   
Tagesordnung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit, 2. Verle-
sung des Protokolls der letzten 
Jahreshauptversammlung, 3. 
Bericht des Vorstandes, 4. Be-
richt des Rechners, 5. Bericht 
der Kassenprüfer (Anmerkung: 
Nach jedem Bericht ist eine 
Aussprache vorgesehen), 6. 
Entlastung des Vorstandes, 7. 
Neuwahlen, 8. Verschiedenes, 
9. Beschließung der Mitglieder-
versammlung.
Etwaige Anträge zur Jahres-
hauptversammlung sollen bis 
zum 14. März dem  1. Vor-
sitzenden Frank Penzel zur 
Kenntnis gebracht werden.

Mitgliederversamm-
lung des Schachclubs

Gedenkgottesdienst und 
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Am kommenden Sams-
tag, den 25. Februar, um 18 Uhr 
findet in der Kath. Pfarrkirche 
Sankt Sebastian ein Gedenk-
gottesdienst für die gefallenen, 
vermissten und verstorbenen 
Mitglieder des Vereins statt. 
Die Aktiven treffen sich bereits 
um 17.15 Uhr zum Durchsin-
gen auf der Empore.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst (19 Uhr) findet in der 
TAV-Halle die diesjährige Or-
dentliche Mitgliederversamm-
lung der „Germania“ statt. Alle 
aktiven und passiven Mitglie-
der des Vereins sind hierzu sehr 
herzlich eingeladen. 
Chorproben:      Am kommen-
den Montag (27.) finden die 
ersten Chorproben des Vereins 
im Jahre 2023 in der TAV-Halle 
statt. Das Ensemble Musica be-
ginnt um 19 Uhr. Um 20 Uhr 
ist dann der Männerchor an 
der Reihe. Der Vorstand bittet 
um vollzähliges und pünktli-
ches Erscheinen.

GV  „Germania“  1890 
Eppertshausen 

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 2. März, 
um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 
6. März, um 16.45 Uhr zur 
nächsten Gruppenstunde vor 
dem Feuerwehrhaus. Die Kin-
derfeuerwehr findet 14-tägig 
statt. 
Die Jugendfeuerwehr 
trifft sich montags von 18 bis 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus. 
Mitmachen können Jugendli-
che von 10 bis 17 Jahren.  

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Der Chor trifft 
sich zur Chorprobe am Don-
nerstag (23.) um 18.30 Uhr im 
Vereinslokal.
Die nächste Probe beginnt 
dann am kommenden Don-
nerstag (2.) um 18.30 Uhr 
ebenfalls im Vereinslokal.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Der VdK Altheim lädt seine 
Mitglieder wieder zum Kaffee-
nachmittag ein. Beim nächs-
ten Treffen am Donnerstag, 2. 
März, um 15.30 Uhr im Gustav-
Schoeltzke-Haus in Altheim 
werden sich die Mitglieder auf 
das Kreppelessen freuen kön-
nen. 

VdK Altheim 

Altheim (MA) Die „Mission“ 
lautet, Menschen, denen all-
tägliche Aufgaben im eigenen 
Zuhause zunehmend schwe-
rer fallen, unter die Arme zu 
greifen – und zwar exakt so, 
wie sie es sich wünschen und 
brauchen. Die Herzensmen-
schen betreuen und begleiten 
im Gegensatz zu anderen am-
bulanten Pflegediensten über 
einen längeren Zeitraum z.B. 
2, 4 oder 6 Stunden. Pflege im 
Minutentakt gibt es hier nicht.
Egal ob bei der Begleitung zu 
Arztterminen, gemeinsamen 

Spaziergängen, der Hilfe bei 
der Körperpflege, der Betreu-
ung von Menschen mit De-
menz oder der Unterstützung 
im Haushalt – die Leistungen 
des ambulanten Betreuungs- 
und Pflegedienstes werden im-
mer gefragter. 
Aktuell umfasst das Team 20 
Betreuungskräfte im Außen-
dienst und 3 Büromitarbeiter. 
Die Mitarbeiter sind alle aus 
der Region, nach den aktuel-
len Qulitätsstandarts geschult 
und natürlich mit ganz viel 
Herz dabei. 

Die Herzensmenschen haben 
sich die Bezugspflege auf die 
Fahne geschrieben- d.h. Mitar-
beiterwechsel werden vermie-
den und die Kunden haben 
einen festen Stammitarbeiter. 
So ist individuelle Pflege auf 
Vertrauensbasis möglich. 
Das Team der Herzensmen-
schen bietet kostenlose Be-
ratungen und Schulungen 
zu Themen wie: Pflegeschu-
lungen, Demenz, Pflegehilfs-
mittel, alltägliche Unterstüt-
zungsmöglichkeiten und alles 
rund um das Thema Pflege-
geld an. 
Zudem werden die Beratungs-
gespräche nach §37 Abs. 3 SGB 
XI angeboten, welches in vie-
len Fällen von der Pflegekasse 
verpflichtend ist. Das Bera-
tungsgespräch ist eine Form 
der praktischen und pflege-
fachlichen Unterstützung, bei 
dem die Qualität der Pflege 
Zuhause gestärkt und gewähr-
leistet werden soll. Während 

des Beratungseinsatzes können 
den Pflegepersonen hilfreiche 
Tipps für die individuelle Pfle-
gesituation gegeben werden.
Die Herzensmenschen decken 
folgende Gebiete ab: Müns-

ter, Altheim, Dieburg, Her-
gershausen, Harpertshausen, 
Eppertshausen, Babenhausen, 
Groß- Umstadt, Raibach, Klee-
stadt, Groß- Zimmern und 
Klein- Zimmern.

Seit Oktober 2020 ist der Pflege- und Betreuungsdienst Herzensmenschen in Altheim stationiert

Im Bild (v.l.): Florian Wild (Disponent), Leyla Kaya-Akbayir (Pfle-
gedienstleitung), Julia Anger (stellvertretende Pflegedienstlei-
tung). � (Foto: privat)
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FESTE ZÄHNE AN
NUR EINEM TAG !

SKY fast & fixed

Dr. Tschackert & Kollegen
Goethestraße 23 · 60313 Frankfurt/Main
T 069 2830 30 · www.tschackert.com

Für Patienten mit größeren zahnlosen Bereichen.

Erwarten Sie das Besondere!

Ein Eingriff an nur einem Tag –
ohne lange Einheilphasen

Schonendes und nahezu
schmerzfreies Verfahren

Nie mehr lockerer Zahnersatz
mit Gaumenplatte oder -bügel

Circa 1/3 geringere Kosten als bei
konventionellen Implantat-Brücken

Belastbar schon am Tag der OP –
am gleichen Tag sofort essen

Mehr als 30 Jahre Erfahrung in der
Implantations-Chirurgie und über 1000
Implantate pro Jahr sprechen für sich!

Wir laden Sie ein zur kostenlosen

um 16.00 Uhr, in unserer Praxis (bitte nur

mit Vora
)

Wir beraten Sie gerne! 069 28 30 30
Mehr über uns:

00 U

anmeldung)

Von Patienten
bewertet mit:

1,1
Note

Infoveranstaltung: Donnerstag, 09.03.2023,

Münster (MA) Ganz im Fokus 
der Landtagswahl 2023 stand 
der Neujahrsempfang der 
SPD Münster. Die Gäste, der 
SPD-Fraktionsvorsitzende im 
Landtag, Günter Rudolph und 
der SPD Wahlkreiskandidat 
Justin Witzeck blieben in der 
Talkrunde auf die von SPD-Vor-
sitzendem Gerald Frank und 
SPD-Gemeindevertreter Julian 
Gabel gestellten Fragen kei-
ne Antwort schuldig, so eine 
SPD-Pressemitteilung.
Erster Punkt war, dass Bundes-
innenministerin Nancy Faeser 
Spitzenkandidatin der SPD für 
die Landtagswahl sein wird 
und die Kritik der politischen 
Gegner. „Nancy Faeser ist eine 
sehr gute Kandidatin für Hes-
sen. Dass sie aus einem Spitze-
namt heraus kandidiert, ist ein 
in Deutschland vollkommen 
üblicher Vorgang“, sagte Gün-
ter Rudolph und verwies auf 
jede Menge Beispiele - auch 
von Kandidaten der CDU. Die 
Konkurrenz mache hier schon 
Wahlkampf. Rudolph sieht da-
rin jedoch ein gutes Zeichen, 
denn die „nervöse politische 
Konkurrenz“ zeige dadurch, 
dass sie Nancy Faeser als Geg-
nerin ernst nehmen und fürch-
ten müssen. 
Heftig ins Gericht ging Wahl-
kreiskandidat Justin Witzeck 
mit der Landesregierung auf-
grund der von ihr zu verant-
wortende Bildungsmisere. In 
der lang absehbaren Entwick-
lung zum Lehrermangel wur-
den Gegenmaßnahmen ver-
schlafen. Tragisch sei, dass es 
Jahre brauchen wird, bis wie-
der ausreichend neue Lehrer 
ausgebildet sein werden, um 
alle Stellen zu besetzen. Not-
wendig ist: Die Aufwertung des 
Lehrerberufes und moderne 
Ausstattung der Schulen. Um 
mehr junge Menschen für den 
Lehrerberuf zu begeistern, sei 
die Lehrerausbildung und das 
Arbeitsumfeld an den Schulen 
attraktiver zu machen. Dies sei 
allein mit besserer Bezahlung 
allein nicht zu lösen. Rudolph 
kritisierte, dass die Erhöhung 
des Gehalts für Grundschul-
lehrer*innen nicht auf einmal, 

sondern häppchenweise auf 
fünf Jahre gestreckt wird, statt 
sie sofort in vollem Umfang 
umzusetzen. 
Um den Herausforderungen der 
Klimakrise zu begegnen, brau-
che Hessen die SPD, erklärte 
Rudolph. Zum Beispiel im Bau 
von Windrädern ist Hessen im 
nationalen Vergleich auf den 
hinteren Plätzen. „Und dies“, 
sagte Günter Rudolph, „trotz 
grüner Regierungsbeteiligung. 
Es ist wichtig, die Akzeptanz 
für die Energiewende in der 
Bevölkerung zu erhöhen, z.B. 
durch verstärkte kommunale 
Beteiligung an der Wertschöp-
fung durch die neuen Energie-
träger.“ Mit der CDU hätten die 
Grünen dies bisher nicht hin-
bekommen.
Bei der Erhöhung des Woh-
nungsangebots geht es Rudolph 
nicht um das Luxussegment in 
sowieso schon wohlhabenden 
Stadtvierteln, sondern genau 
dort, wo die Menschen wohnen 
und leben. Daher brauche es zu 
einem kostengünstigen Bau-
en mit neuen bautechnischen 
und energetischen Konzepten 
die Förderung von sozialem 
Wohnungsbau durch staatliche 
Mittel. Wie es gehen kann, ver-
wies Rudolph auf Hamburg, wo 
während Olaf Scholz‘ Amtszeit 
als Erster Bürgermeister viele 
Wohnungen entstanden sind.  
Ein wichtiger Baustein dabei 
sei auch die Unterstützung von 
gemeinnützigen Baugenossen-
schaften. In Bezug auf gemein-
deeigenen Wohnungen forder-
te Gerald Frank, dass nicht nur 
der Neubau zu fördern ist, son-

dern auch die Sanierung von 
erhaltenswertem Altbestand: 
„Hier ist ein stärkeres Engage-
ment von Bund und Land mit 
entsprechenden neuen Förder-
programmen notwendig.“  
Rudolph positionierte sich klar 
zur unzureichenden finanziel-
len Ausstattung der Kommu-
nen. Die bisherige Struktur des 
kommunalen Finanzausgleichs 
gefährde die Erfüllung wich-
tiger kommunaler Aufgaben! 
Auch für die Schwimmbäder in 
Hessen gelte das im besonderen 
Maße. „Das 50 Millionen Euro 
Förderprogramm der Landesre-
gierung, verteilt auf fünf Jahre, 
ist ein Witz. Das ist in Wahr-
heit der Tropfen Wasser im 
großen Schwimmbecken.“ Das 
Münsterer Hallenbad könnte 
mit neuen Programmen eine 
neue Chance erhalten. Die SPD 
fordert darüber hinaus gezielte 
Investitionen in die soziale In-
frastruktur, die ortsnahe medi-
zinische Versorgung, die Klini-
ken sowie auch in den Ausbau 
des ÖPNV.
„Politik für junge Menschen 
muss greifbar und interes-
sant gemacht werden. Wann 
kommt das Wahlrecht mit 
16 Jahre bei Kommunal- und 
Landtagswahlen?“ fragte Julian 
Gabel SPD-Kandidat Witzeck. 
Die SPD habe schon einige par-
lamentarische Initiativen er-
griffen, aber: „In Hessen gibt es 
das noch nicht, weil die CDU 
in Hessen jungen Menschen 
misstraut.“ Die SPD-Initiativen 
dazu wurden von der CDU – 
aber auch und von den Grünen 
- nicht mitgetragen.

Bildung, erneuerbare Energie, be-
zahlbares Wohnen, Wählen mit 16

SPD Neujahrsempfang im Landtagswahl-Fokus

Konzentrierte Blicke: Beim Neujahrsempfang der SPD wurden 
Hessens Probleme und Optionen nachgedacht und diskutiert, 
v.l.n.r. Julian Gabel (SPD Gemeindevertreter), Justin Witzeck 
(SPD-Wahlkreiskandidat), Günter Rudolph (Vorsitzender der 
SPD-Landtagsfraktion), Gerald Frank (SPD-Vorsitzender). 
� (Foto: SPD Münster)

Münster (MA) Jeden Morgen 
und jeden Mittag zum Schul-
beginn und Schulschluss spie-
len sich rund um die Münsterer 
John-F-Kennedy-Grundschu-
le teils chaotische Szenen ab. 
Kinder überqueren mit Rädern, 
Rollern oder zu Fuß die Stra-
ßen, Autos parken kreuz und 
quer am Straßenrand oder di-
rekt vor dem Eingang der Schu-
le, Engstellen entstehen, der 
Verkehr staut sich. Viele Eltern 
sorgen sich um die Sicherheit 
ihrer Kinder, die mit dem Fahr-
rad oder zu Fuß unterwegs sind 
und wenden sich regelmäßig 
frustriert an die örtliche Stra-
ßenverkehrsbehörde. 
Ein besonderes Problem sind 
dabei immer wieder die soge-
nannten „Elterntaxis“: Kinder 
werden mit dem Auto mög-
lichst nah an den Eingang 
gefahren, häufig leider ohne 
Rücksicht auf schwächere Ver-
kehrsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer. Für Ärger sorgen 
auch zugeparkte Privateinfahr-
ten von Anwohnern. Rettungs-
wege werden zugestellt, ein 
Durchkommen für Feuerwehr 
und Notdienst ist in der „Rus-
hhour“ im Ernstfall vielerorts 
kaum noch möglich.
Hinweise werden weggelächelt
Die Münsterer Ordnungspo-
lizei, teilweise auch mit Un-
terstützung der Polizei, ist 
mehrmals in der Woche vor 
Ort, um dem Chaos Einhalt 
zu gebieten, doch eine nach-
haltige Verbesserung ließ sich 
durch Verwarnungen und Hin-
weise bisher leider nicht erzie-
len. „Hinweise und Bedenken 
durch unsere Ordnungskräfte 
werden in der Regel ignoriert 
oder weggelächelt“, berichtet 
der Leiter des Münsterer Ord-
nungsamtes, Jens Pfeiffer. Die 
Kennedy-Schule ist die größte 
Grundschule im Landkreis und 
soll weiter ausgebaut werden. 
Auch aus diesem Grund ist mit 
einer weiteren Verschärfung 
der Lage zu rechnen. „Da sich 
die Anzahl der Elterntaxis im-
mer mehr erhöht und die Si-
tuation so nicht mehr tragbar 
ist, muss hier mit einer Aus-
weitung von Halt- und Park-
verboten reagiert werden, um 
die Sicherheit der Kinder zu ge-
währleisten“, erläutert Pfeiffer 
weiter. 
Die neuen Regelungen sehen 

wie folgt aus: In der Iglauer Stra-
ße (Nebeneingang der Schule) 
wird von der Einmündung Go-
ethestraße bis zu dem Anwesen 
mit der Hausnummer 3 ein 
absolutes Haltverbot erlassen. 
Gleiches gilt für die gegenüber-
liegende Straßenseite zwischen 
den Einmündungen Goethe-
straße und Egerlandstraße. 
Gegenüber dem Schul-Ne-
beneingang gab es bisher zwei 
Parkplätze mit Parkzeitbegren-
zung. Diese Regelung stammte 
noch aus der Zeit, als sich hier 
ein Bäckerladen befand. Den 
gibt es mittlerweile nicht mehr. 
Der vordere Parkplatz wird da-
her entfernt, da er so nahe an 
der Querungshilfe liegt, dass 
eine Durchfahrt für größere 
Fahrzeuge wie etwa den Schul-
bus kaum möglich ist. Der hin-
tere Parkplatz bleibt bestehen, 
die Parkzeitbegrenzung wird 
auf montags-freitags 7-15 Uhr 
geändert. 
Auch in der Stettiner Straße 
(Haupteingang der Schule) wer-
den die Bereiche mit absoluten 
Halteverboten ausgeweitet. Die 
Beschränkungen gelten dann 
in der Zeit zwischen 7-15 Uhr 
in diesen Bereichen: 
-Einmündung Troppauer Stra-
ße bis Einmündung Reichen-
berger Straße
-Einmündung Reichenberger 
Straße bis Einmündung Karls-
bader Straße
-Einmündung Karlsbader Stra-
ße bis Einmündung lglauer 
Straße
-Einmündung lglauer Straße 

bis Ende des Grundstücks lg-
lauer Straße 13 in Richtung 
John-F.-Kennedy Schule
„Mit diesen Neuregelungen 
hoffen wir, die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer zu verbessern und 
möglicherweise auch ein Um-
denken bei den Betroffenen 
anzustoßen, ihre Kinder doch 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
zur Schule zu schicken statt 
mit dem Elterntaxi“, betont 
Bürgermeister Joachim Schledt, 
der sich auch im engen Aus-
tausch mit der Schulleitung zu 
diesem Thema befindet. „Das 
macht nicht nur gesund und 
fit und stärkt die Selbststän-
digkeit, sondern würde auch 
den Bemühungen der Gemein-
de Münster zum Klimaschutz 
Rechnung tragen. Wir hoffen 
auf das Verständnis aller.“
„Kiss and ride“-Zonen sind im 
Gespräch
Die neuen Halteverbotszonen 
sind nun der erste Schritt, um 
die Situation vor Ort zu verbes-
sern. Weitere Maßnahmen sind 
möglich, so wird etwa über die 
Einrichtung von sogenannten 
„Kiss and ride“-Zonen nach-
gedacht. Das sind vorgesehe-
ne Halteplätze einige hundert 
Meter von der Schule entfernt, 
an denen Eltern ihre Kinder 
aus dem Auto aussteigen lassen 
können, damit sie von dort aus 
die restliche Strecke bis zum 
Schulgebäude laufen. 

„Elterntaxis“ als Sicherheitsrisiko
Neue Halteverbote um JFK-Schule

Tagtäglich in der „Rushhour“ morgens und am frühen Nachmit-
tag kommt es an den Eingängen der John-F-Kennedy-Grund-
schule in Münster zu teils gefährlichen Situationen. Mit neuen 
Halteverbotszonen soll sich das jetzt ändern. 
� (Fotos: Ordnungspolizei Gemeinde Münster)

Der Mandolinen-Club Wiebels-
bach wurde vor hundert Jahren 
im Jahr 1923 gegründet. Man 
feiert das Jubiläum im Rahmen 
eines festlichen Konzertes. Es 
spielt das Gemeinschaftsor-
chester aus Mandolinen-Club 
Wiebelsbach und dem Man-
dolinenorchester der Wander-
gesellschaft „Frisch auf“ 1933 
Münster. Die beiden Orchester 
bilden seit über 10 Jahren eine 
Spielgemeinschaft. Die mu-
sikalische Gesamtleitung hat 
Antje Rosenberger. Es erwartet 
sie eine abwechslungsreiche 
Reise durch verschiedene Jahr-
zehnte der Zupfmusik. Die So-
listen Regina Rumpel, Jasmin 
Brechtel und Dominik Hinze 
begleiten die musikalische Rei-
se. Los geht es am 25. März um 
19 Uhr  in der Kath. Kirche „St. 
Elisabeth“ in Wiebelsbach Der 
Eintritt kostet 10 Euro.

Mandolinenkonzert 
zum Jubiläum

Münster (MA) Wie immer am 
ersten Sonntag des Monats 
öffnet das Heimatmuseum in 
Münster in der Bahnhofstraße 
am 5. März seine Tore. 
Auch ohne eine spezielle Aus-
stellung im ersten Stock lohnt 
sich ein Museumsbesuch, wie 
der Heimat- und Geschichts-
verein (HGV) mitteilt. Im Café 
der alten Mühle gibt es viel aus 
Münsters Vergangenheit zu 
entdecken. „Darüber hinaus 
haben wir leckeren Kuchen 
und guten Kaffee im Angebot“, 
so die stellvertretende Vorsit-
zende Inge Eckmann. 
Das Museum ist von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Der Eintritt be-
trägt einen Euro für Erwachse-
ne – Kinder sind frei.

Heimatmuseum am  
5. März geöffnet



KW 084

Münster (MA) Anlässlich der 
Schnupper-Chorprobe, zu der 
der da capo Chor am neunten 
Februar Interessierte eingela-
den hatte, kamen einige Neu-
gierige, um sich auszuprobie-
ren und ein wenig Chorluft zu 
schnuppern: „Es gibt bei uns 
bewusst kein Vorsingen oder 
Einzelsingen“, betont Chor-
sprecherin Anette Kuhn, „wir 
sind als Gemeinschaft stark. 
Das motiviert Neulinge auch 
eher, als vor der Gruppe das Ge-
fühl zu haben, unsichere oder 
gar schiefe Töne von sich zu ge-
ben“. Der/die eine oder andere 
Schnuppernde war vielleicht 
erstaunt, dass die Chorprobe 
nicht direkt mit dem Einsin-
gen beginnt. Denn zuerst wird 
gedehnt, die Arme werden 
hoch in die Luft gestreckt, der 
Körper abgeklopft und die Ge-
sichtsmuskeln gelockert. Dann 
geht es weiter mit den Stimm-
übungen, ehe die  Sängerinnen 
und Sänger des Rock- und Pop-
chor das erste Lied anstimmen.
Bereits 2019 – im Jahr vor der 
Corona-Pandemie  – war der 
Aufruf zum Mitsingen ein vol-
ler Erfolg gewesen. Vier neue 
Chormitglieder sind damals 
dem Aufruf der Schnupper-
stunden gefolgt, ganz nach 
dem Motto „gekommen um zu 

bleiben“.  Und das trotz Pande-
mie. Der Chor hat die schwere 
Zeit des „Nicht Singen dürfens“ 
gut überstanden. Darauf sind 
sie auch stolz. Nun sind sie in 
allen Stimmlagen auf der Suche 
nach Zuwachs und haben die 
Schnupper-Chorproben erneut 
ins Leben gerufen. Sie sollen 
alle zwei Monate stattfinden.
Die Stücke werden vom Chor-
leiter Sebastian Grünewald, der 
den Chor mit seiner erfrischen-
den Art seit November 2022 
den Chor leitet, instrumental 
am Klavier begleitet. Aktuell 
werden Stücke von Billie Eilish, 
Aerosmith und Avicii einge-
sungen. Gesungen wird jeden 
Donnerstag in der Kulturhalle 

Münster (Hintereingang) ab 
19.30 Uhr.
Wer den Schnupperproben-Ter-
min verpasst hat, ist natürlich 
herzlich eingeladen, ganz un-
verbindlich zu den nächsten 
Schnupperterminen des Cho-
res zu kommen und mitzusin-
gen. Alle Interessierten müssen 
sich nicht direkt entscheiden. 
Sie können sich gern eine Wei-
le ausprobieren. Und wer dann 
nach ein paar Proben feststellt, 
dass es ihm oder ihr gefällt, 
darf gerne bleiben. Wer sich 
für die Schnupper-Chorpro-
be anmelden möchte, wendet 
sich an Anette Kuhn unter Tel.: 
0151 / 141 85 982 oder dacapo@
agv-muenster.de.

Miteinander singt es sich leichter 
Vorsingen muss beim da capo Chor in Münster keiner

Zwanglose Gespräche nach der Schnupperprobe. � (Foto: privat)

Altheim (MA) Ob Goldenes und 
Diamantenes, Eisernes und Sil-
bernes Konfirmationsjubiläum, 
wir laden ein das Jubiläum der 
Konfirmation zu feiern, egal ob 
es 25, 50, 60, 65 oder mehr Jah-
re her ist. Gesucht werden die 
Jubilare des Geburtsjahrganges 
1949/50, die 1963 konfirmiert 
wurden, des Jahrgangs 1959/60 
(Konfirmation 1973) sowie des 
Jahrgangs 1984/85 (Konfirma-
tion 1998), aber auch die Ju-
bilare, die vor 65, 70, 75 oder 
sogar 80 Jahren konfirmiert 
wurden.
Bei allen Konfirmationsjubilä-
en gilt: Es sind alle willkom-
men, auch die in Altheim oder 

Harpertshausen zugezogen 
sind, sowie die Weggezogenen, 
von denen die Kirche jedoch 
keine Daten mehr hat. Auch 
die, die aus der Kirche ausgetre-
ten sind, sind willkommen.  
Der Jubiläumsgottesdienst fin-
det am Sonntag, 12. März, um 
10.15 Uhr in der Evang. Kirche 
Altheim statt. Die Jubilare wer-
den gebeten sich im Pfarrbüro 
anzumelden, damit Urkunde 
und Geschenk vorbereitet wer-
den können; eine Sammelan-
meldung über den Jahrgang 
ist natürlich gerne möglich. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung im Pfarrbüro unter 
Tel. 4969101.

Jahrgänge für das                                       
Konfirmationsjubiläum gesucht

Münster (MA) Dreimal im Jahr 
bieten wir Termine an, an de-
nen die Eltern mit den Kindern 
die Möglichkeit haben, die 
Räume der Einrichtung ken-
nenzulernen. 
Wer Interesse hat die Einrich-
tung näher kennenzulernen 
kann die Kita an den Besichti-

gungsterminen besuchen. 
Der nächste Besichtigungs-
termin ist am Mittwoch, 22. 
März, von 16 bis 17 Uhr. 
Anmeldung telefonisch 
(Tel.32092) oder per Mail un-
ter ev.kindergartenMuens-
ter@t-online.de an.

Besichtigungstermine für Eltern und Kindern 
in der Ev. Kita Martinsgemeinde Münster

Münster (MA) Am Freitag, 31. 
März von 15.30 bis 18 Uhr lädt 
man alle Kinder von 6 bis 12 
Jahren zum Osterbasteln in 
die Begegnungsstätte der Ev. 
Martinsgemeinde Münster. 
Anmeldung bitte bis 27. März 
per E-Mail an: kids@martins-
gemeinde-muenster.de oder 
telefonisch im Gemeindebüro: 
31311. Teilnahmebeitrag: 5 
Euro. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt.

Osterbasteln in der 
Martinsgemeinde

Rundwanderung in 
Darmstadt - Oberwaldhaus 
rund 4 – 5 Kilometer (ca. 3 Stun-
den); einfache, schöne Strecke. 
Treff ist am 26. Februar um 13 
Uhr für Fahrgemeinschaft an 
der Gersprenzhalle, Heinrich–
Heine-Straße 16,       Start: 13.30 
Uhr in Darmstadt, Am Natur-

park – Parkplatz Steinbrücker 
Teich/Oberwaldhaus.  Einkehr 
gegen 15.30 Uhr im Restaurant 
„Charlottenhof“ / Schnecken- 
Schröder,  Dieburger Straße 276 
in Messel. Leitung: Angelika 
Tank, Tel. 0151/59852101.     An-
meldung bei der Leitung unbe-
dingt erforderlich.

Naturheilverein Darmstadt                           
und Umgebung

Münster (MA) Die „Schule auf 
der Aue“ ehrte kürzlich in der 
Mensa ihre Schulsieger des Ma-
the- sowie des Vorlesewettbe-
werbs. 
Insgesamt sechs Achtklässlern 
übergaben Direktorin Sabine 
Behling und Mathe-Fachleite-
rin Vera Reitzel Urkunden über 
die erfolgreiche Teilnahme am 
Mathematikwettbewerb des 
Landes Hessen sowie ein kleines 
Präsent.  Bereits vor Weihnach-
ten schrieben die Achtklässler 
der Aue-Schule die Mathe-Klau-
suren, die alle hessischen Schü-
ler der achten Klassen hinter 
sich bringen müssen. 90 Minu-
ten lang stellten sie sich Aufga-
ben, die vom Hessischen Kul-

tusministerium erst am Tag der 
Klausur an die Fachlehrer ausge-
händigt wurden. Die Noten flie-
ßen in die Mathe-Zeugnisnote 
ein und sind daher ein ganz 
wichtiger Gradmesser für die 
Leistungen im Fach Mathema-
tik.  Nelia Schmidt (Klasse 8Gb) 
löste die schwierigen Aufgaben 
ganz locker und errang in der 
Gruppe der Gymnasiasten den 
ersten Platz. Zweite dieses Bil-
dungsganges wurde ihre Klas-
senkameradin Merle-Sophie 
Weber, Ella Schickedanz, eben-
falls aus der 8Gb, folgte auf Platz 
3. Bei den Realschülern belegte 
Furkan Altin (8Ra) den 1. Platz, 
gefolgt von Emre Kar (ebenfalls 
8Ra). Unter den Hauptschülern 

rechnete Marcus Miller (8Ha) 
am besten. Die Schulzweigsie-
ger Nelia, Furkan und Marcus 
werden nun beim Kreisent-
scheid die „Mathe-Fahnen“ der 
Aueschule hochhalten.   
Aus den Händen der Direktorin 
und der Gymnasialzweigleite-
rin Gerhild Krause erhielten die 
Teilnehmer des schulinternen 
Vorlesewettbewerbs Urkunden 
und Büchergutscheine. Neben 
der Schulsiegerin Susanne Ge-
orgens (6Gc) freuten sich die 
Finalisten Emma Mieth (6Gb), 
Emir Tekeoglu (6Fb) und Man-
sur Saboori (6Fa).  Susanne wird 
die Aueschule beim Kreisent-
scheid des Vorlesewettbewerbs 
vertreten.

Aue-Schule ehrte ihre Mathe- und Vorlese-Asse    

Ab 1. März findet an jedem 
ersten Mittwoch im Monat 
der Stammtisch im Restaurant 
„Zum Goldenen Barren“ statt.

 Jahrgang 1950/51 
Münster

Altheim (MA) Mit Beginn des 
neuen Jahres wurde die Pfarr-
stelle Altheim/ Harpertshausen 
auf 75 Prozent gekürzt. Pfar-
rer Möbus arbeitet nur noch 
zu dreiviertel in Altheim und 
Harpertshausen. Konkret fin-
det jetzt ein Gottesdienst im 
Monat weniger statt - dafür 
werden die Gemeindeglieder in 
die Nachbargemeinden einge-
laden. Auch gibt es künftig nur 
noch vier statt fünf Gemeinde-
briefe im Jahr. Der Konfirman-
den-Unterricht wird seit kur-
zem gemeinsam mit Münster 
und Eppertshausen angeboten. 
Überhaupt gestaltet sich die 
Gemeindearbeit zunehmend 
gemeinsam mit den Nachbar-
gemeinden. 

In der Seelsorge macht der Pfar-
rer jedoch keine Abstriche und 
erklärt: „Wie bisher bin ich für 
die Gemeindeglieder da; im 
Gegenteil im letzten Jahr ha-
ben wir noch das Angebot „An-
sprechBar“ eingeführt: Jeden 
Freitag bin ich in der Kirche 
ansprechbar, ab 17 Uhr in Har-
pertshausen und um ab 17.30 
Uhr in Altheim – und natürlich 
auch zu anderen Zeiten nach 
Vereinbarung.“ Pfarrer Möbus 
ist unter Tel. 06071/ 4969101 
erreichbar. 
Darüber hinaus hat Pfarrer 
Möbus nun in Harreshausen 
einen viertel Zusatzauftrag und 
wird sich unter anderem in die 
Gottesdienst- und Kirchenvor-
standsarbeit einbringen.

Änderungen auf der                      
Altheimer Pfarrstelle 

Münster (MA) Erstmals laden 
die Ev. Kirchengemeinden 
Münster, Eppertshausen und 
Altheim öffentliche zum Ju-
gendgottesdient in Kino Kai-
sersaal nach Münster ein – und 
zwar am Sonntag, 26. Februar, 
um 11 Uhr. Junge und jung-ge-
bliebene Menschen sind herz-
lich willkommen.

Jugendgottesdienst 
im Kino

Ergebnisse: 1. Werner Böhm 
231 Punkten, 2. Margitta 
Freund 416, 3. Lotte Luksch 
470, 4. Karin von Nordheim 
489, 5. Richard Graf 523.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 25. Februar. Im Res-
taurant „Zum Goldenen Bar-
ren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Spielbeginn ist um 
19.15 Uhr, Anmeldeschluss für 
Gastspieler ist um 19.05 Uhr. 
Gastspieler sind gerne willkom-
men. 

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse 11.Spieltag: 1. Gün-
ter Heckwolf 2.230 Punkte, 2.  
Lorenz Bauer 1.644, 3.  Arnd 
Krug 1.640, 4. Georg Vetter 
1.582. 
Spielabend ist immer donners-
tags um 19 Uhr im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“. Neue 
Spieler jederzeit willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Die Jugendvollversamm-
lung findet am Freitag, 3. März,  
um 17.30 Uhr in der Kulturhal-
le statt. Stimmberechtigt sind 
alle jugendlichen Mitglieder 
des Musikvereins, die das 27. 
Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben. Tagesordnung: 
1.Begrüßung und Vorstellung 
der Agenda, 2.Jahresbericht des 
Dirigenten, 3.Jahresbericht der 
Schriftführerin, 4.Ergänzungs-
wahlen, 5.Verschiedenes
Jahreshauptversammlung 
am 17. März um 20 Uhr im Ver-
einslokal Herzing in Münster.  
Anträge zur Jahreshauptver-

sammlung müssen bis zum 10. 
März in schriftlicher Form bei 
Niko Löbig (Platz des Friedens 
5, 64839 Münster oder niko.lo-
ebig@mvm1914.de) eingereicht 
werden. Tagesordnung: 1.Be-
grüßung, 2.Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder des Mu-
sikvereins 1914 Münster, 3.Eh-
rungen, 4.Berichte der Schrift-
führer, 5.Berichte der Dirigenten 
und Gruppenleiter, 6.Bericht des 
Rechners, 7.Bericht der Kassen-
prüfer, 8.Ergänzungswahl Vor-
stand, 9.Wahl der Kassenprüfer, 
10.Behandlung vorliegender An-
träge, 11.Verschiedenes.

Musikverein 1914 Münster

Langen (RZ) Mit einem äußerst 
kompetenten Team steht die 
Abteilung Geburtshilfe in der 
Asklepios Klinik Langen rund 
um die Uhr den Müttern und 
Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
besteht aus Fach-Ärzt*innen 
und Hebammen, die über jah-
relange Erfahrung auf dem Ge-
biet der Geburtshilfe verfügen. 
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 1.März, um 18 Uhr in der 
Asklepios Klinik Langen kön-
nen sich werdende Mütter und 
Väter ausführlich von den Ex-
pert*innen informieren lassen. 

Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Tel. 06103 91261507 
oder gyn.langen@asklepios.
com. (Foto: Asklepios)

Infoabend Geburt
Asklepios Klinik Langen informiert                           

werdende Eltern

Der Rock- und Pop-Chor Da 
capo probt donnerstags in der 
Kulturhall Münster um 19.30 
Uhr.  Treffpunkt ist der Hinter-
eingang. 
Der Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kaiser-
saal Münster.
Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen.

AGV „Eintracht“ 1901 
Münster 

Eppertshausen (EA) Am Fast-
nachtfreitag fand um 18.11 Uhr 
der erste Kappenabend der E&A 

der Feuerwehr in der Pizzeria 
Ciao Italia statt. Zusammen mit 
den Partnerinnen traf man sich 

zu einem närrischen Beisam-
mensein.
Aus einer spontanen Idee von 
Robert Scharf und Herbert Mül-
ler heraus, wurde dieser erste 
Kappenabend kurzfristig ins Le-
ben gerufen. Als Büttenredner 
glänzten bei mehreren Auftrit-
ten Robert Scharf, auch im Zwie-
gespräch mit Margot Wülle, so-
wie Herbert und Jürgen Müller.
Ein besonderer Dank geht an 
Jürgen Müller, der für die mu-
sikalische Umrahmung verant-
wortlich war. Alle anwesenden 
Narren hatten viel Spaß an dem 
kurzweiligen Programm und 
man war sich einig, dass es im 
nächsten Jahr eine Fortsetzung 
geben wird.

Kappenabend der Ehren- und Altersabteilung 
der Feuerwehr Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

Angebote
vom 27.02. bis 04.03.2023

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

grobe Bratwurst
„frisch“

Schweinebraten
„nur aus dem Schinken“

Stielrippchen
„ohne Knochen“

Zwiebelwurst
„gekocht“

Wilderer Rauchwürstchen
„gebrüht“

Putenbrust
„gegart“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Ofenschinken
„gepökelt“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
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Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

IHRE ANSPRECHPARTNERIN: FRAU STEFANIE GERBIG
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Telefon: 06074 / 9 93 58
Mobil: 0173 / 342 41 10
Odenwaldstr. 72 •63322Rödermark

River Night: Nach dem Jubi-
läums-Summer Special im letz-
ten Jahr findet die River Night 
nun wieder wie gewohnt in den 
Vereinsheimen der teilnehmen-
den Vereine statt. Die Rock- und 
Partyband Lehman5 ist zum ers-
ten Mal Gast im Wanderheim. 
50 Prozent Rockklassiker, 50 
Prozent Deutsches, 20 Prozent 
Neunziger: Mit dieser Formel 
erzeugen Lehman5 aus dem 
Darmstädter Raum 180 Prozent 
pure Party-Power. Zum einen 
gibt es internationale Klassiker 
aus dem Olymp des Rock zu hö-
ren, dargeboten mit Präzision 
und Leidenschaft. Los geht ś am 
Samstag, 18. März, um 20 Uhr. 

Der Eintritt ist frei.
Feiern wie die Bayern: Am 
1. April werden wieder die Le-
derhosen und Dirndl ausge-
packt. Dann verwandelt sich das 
Wanderheim in ein Bayrisches 
Festzelt und man feiert wie die 
Bayern zünftig mit Musik und 
Salvator Bier vom Fass. Für das 
leibliche Wohl mit Haxen, Weiß-
würste, Brezeln und Obatzter ist  
auch gesorgt.  Einlass ist ab 11 
Uhr im Wanderheim, Bahnhof-
straße 54.  Der Eintritt ist frei.
Kreativgruppe: Man trifft 
sich zu Bastelei und Handarbeit 
freitags ab 9.30 bis etwa 12.30 
Uhr im Wanderheim. Neue Ge-
sichter sind immer willkommen.

Fachbereich Musik: Das 
Orchester probt fleißig für das 
Konzert und hat am 11. März 
nochmal einen Probetag im 
Wanderheim. 
Fachbereich Gladiatoren:  
Ab dem 11. März geht es wieder 
in die Arena! Bitte Richtlinien 
beachten. Anmeldung bei Isa-
belle „Auratus“ Gräfen unter 
g.is@gmx.de.
Fachbereich Jugend:  Die 
Jugendgruppe trifft sich am 
4. März online auf dem Dis-
cord-Server. Für einen Beitritt 
bitte eine E-Mail an Elena Hech-
ler unter jugendleiter@frisch-
auf.de.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Ja hre shaupt ver s a m m-
lung: In einer Gedenkminute 
an die verstorbenen Mitglie-
der, Rudolf Hedmann, Fried-
helm Dressel, Emil Löbig, Jo-
sef Heckwolf für ihre Arbeit 
im ASV gewürdigt. Nach Be-
richten des Vorsitzenden und 
den Abteilungsleitern, Kassen-
wart, Sportwart, Wasserwart, 
Jugendwarten. Dem Vorstand 
wurde Entlastung erteilt. Ein 
neuer geschäftsführender Vor-
stand gewählt: 1.Vorsitzender 
Peter Riedmüller, 2.Vorsitzen-
der Jürgen Heckwolf, Kassen-
wart Robert Janietz, Schrift-
führer Andreas Scharton. Die 
weiteren Vorstandsmitglieder 
wurden mit Mehrheit gewählt. 
Zwei neue Mitglieder wurden 
in den Verein aufgenommen. 
Veranstaltungen 2023: 18. 
März: Rivernight, 23. April: 
Räuchertag, 9. bis 11. Juni: Ju-
gendzeltlager, 15. September: 

Versammlungen, 6. Oktober: 
I.G.G. Versammlung, 5. No-
vember:  Räuchertag, 9. De-
zember: Weihnachtsfeier, 23. 
Dezember:  Räuchertag. 
Alle Jugendlichen aus 
Münster und Altheim, die In-
teresse an der Natur und dem 
Angeln haben, sind beim ASV-
Münster an der richtigen Stel-
le. Infos Jugendwarte: Simon 
Möbus  (Tel. 0152/04168662) 
und  Robin Zollner (Tel. 
0151/61574715).
Die neuen Messer zum Fisch 
des Jahres 2023 der Flussbarsch 
sind da. Die Bestellung unter 
Tel. 34132.
River Night: Nach dem Ju-
biläums-Summer Special im 
letzten Jahr findet die River 
Night nun wieder wie gewohnt 
in den Vereinsheimen der 
teilnehmenden Vereine statt. 
Rediostix Rock, Pop und Deut-
schrock im Anglerheim.

ASV Münster

Das nächste Treffen ist außer-
planmäßig am Samstag, 25. 
Februar, ab 10 Uhr zum Früh-
stück im neuen Cafe´ am Rat-
hausplatz im Münster. Dann 
wieder am letzten Donnerstag 
im Monat,  30. März, ab 18.15  
im  „Goldenen Barren“, Jahn-
straße 2, Münster.
Zum fünfjährigen Bestehen, 
fährt man mit einem Klein-
bus von Freitag, 28., bis Sonn-
tag, 30. April, in das 5-Sterne 
Ringhotel Siegfriedbrunnen, 
Grasellenbach im Odenwald. 
Es sind noch zwei Plätze frei, 
Tel. 33782.

Altheimer                     
Frauenstammtisch

Vorbereitungsspiele
SVM - SKV Darmstadt II 4:1
Da der SV Erzhausen kurzfris-
tig absagen musste, spielte un-
sere Erste stattdessen gegen die 
Zweite des Ligakonkurrenten 
SKV RW Darmstadt. Tore: 1:0 
A. Hamed, 2:0 J. Huther, 2:1 L. 
Karrer, 3:1 N. Mustefa, 4:1 M. 

Defigus.
SVM II - A-Junioren � 10:1
Vorschau
Freitag (24.): SVM II - KSV Ur-
berach 19.30 Uhr.
Sonntag (26.): VfR Fehlheim - 
SVM 14.30 Uhr. Sonntag (5.):  
Germ. Ober-Roden - SVM 15 
Uhr, FSV Groß-Zimmern - SVM 

II 15 Uhr.
Jugend-Ergebnisse
E2 - Kickers Obertsh. II � 10:6
St. Stephan Griesheim – E1 �3:2
JFV Gersprenztal I – B1 � 1:3
VfR Groß-Gerau – C1 � 4:1
B2- Klee/Lang//Herg/Harr II 
� 4:1
Jugend-Vorschau

Samstag (25.): F2– TSV Harres-
hausen II 10.30 Uhr, SG Sand-
bach – B1 10.30 Uhr, JFV Loh-
berg I – E1 11 Uhr, FC Viktoria 
Urberach II – E3 11 Uhr, C1 
- JFV Bens-heim/Auerbach 11 

Uhr, F1 – JSG Otzberg I 14 Uhr, 
A - JSG Seckmauern/ Wörth 
14.30 Uhr.
Sonntag (26.): C3 - JFV Ger-
sprenztal I 10 Uhr, RW Walldorf 
I – E1 11 Uhr, C3 - FC Vik-toria 

Schaafheim 13 Uhr, D1 - FC 
Bayern Alzenau II 15 Uhr, B2 
- JSG Schneppenhau-sen-Wor-
felden II 16.30 Uhr. Mittwoch 
(1.): Kreispokal: SV Groß-Bie-
berau 1 – E1 18 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

Abteilung Tischtennis
3. Damen: Am Fastnachts-
samstag konnte die 3. Damen-
mannschaft in der Verbandsli-
ga Süd der Damen auch gegen 
nur drei Bürstädterinnen nichts 
ausrichten. Das eine gespiel-
te Doppel ging im 5. Satz 9:11 
durch einen Kantenball verlo-
ren. Auch Andrea Breitwieser 
musste im 5. Satz ihr Spiel ge-
gen die Nummer zwei 11:13 aus 
der Hand geben. „Hätten wir 
nur eins dieser beiden knap-
pen Spiele für uns entschieden, 
hätten wir einen unerwarte-
ten Punkt mit nach Münster 
genommen.“, resümiert die  
Mannschaftsführerin Leonie 

Breitwieser am Ende des Spiels. 
Lediglich Diana Lohbeck er-
reicht langsam ihre alte Form 
wieder und gewinnt ihr Einzel 
gegen das Nachwuchstalent 
Sophie Kirsch und setzt damit 
den 3:6-Entstand. Die weite-
ren Punkte für Münster fielen 
auf das Doppel Lohbeck/Dhara 
Ries, sowie das „geschenkte“ 
Spiel für Dhara Ries.
Vorschau
Freitag (24.): 2.Damen - 
Langstadt.
Samstag (25.): 1.Herren - TG 
Unterliederbach 18.30 Uhr, 
Staffel - 2. Damen.
Sonntag (26.): 3.Damen - 
Darmstadt 14 Uhr.

DJK Münster

Ergebnis
HSG Haib./Glattb. - mE� 21:16 
Vorschau
Samstag (25.):  MSG Umstadt/
Habitzheim IV – Herren 3 (a.K.) 
14 Uhr, 
MSG Umstadt/Habitzheim III 

– Herren 1 16 Uhr, SG RW Ba-
benhausen – Damen 17.30 Uhr.
Sonntag (26.):  TuSpo Obern-
burg – mD-Jugend 15.30 Uhr.
Dienstag (28.):  JSG Groß-Um-
stadt/Habitzheim – mA-Jugend 
19 Uhr.

HSG EMU

Arbeitsstunden: Aufgrund 
eines Vorstand-Beschlusses 
können die im Jahre 2022 ge-
leisteten Pflichtarbeitsstunden 
noch bis 28. Februar  dem 1. 

Vorsitzenden schriftlich gemel-
det werden. Danach werden für 
nicht geleistete Stunden die in 
der Satzung verankerten Er-
satzbeiträge eingezogen.  

SV „Waidmannsheil“ Münster

Genera lver s a m m lu ng : 
Alle Mitglieder werden hier-
mit zur Generalversammlung 
am Freitag, 24. Februar, um 
20 Uhr im Vereinsheim am 
Bahnhofsplatz eingeladen. 
Tagesordnungspunkte: 1. Be-
grüßung, 2. Bericht des 1. 
Vorsitzenden, 3. Bericht des 
Schriftführers, 4. Bericht des 
Rechners und der Kassenprü-
fer, 5. Berichte der Fachwar-
te, 6. Wahl des Wahlleiters, 
7. Neuwahlen, 8. Anträge, 9. 
Verschiedenes. Anträge zur 
Generalversammlung müssen 
schriftlich bis zum 21. Febru-

ar dem 1. Vorsitzenden Willi 
Braun, Friedrich-Ebert-Straße 
38, 64839 Münster vorliegen.
Die Generalversammlung 
findet unter den zu diesem 
Zeitpunkt geltenden Pande-
mie-Regeln statt. 
Der Kreppelnachmittag 
war gut besucht. Nach der 
Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden Willi gab es Kaffee 
und Kreppel und anschlie-
ßend Vorträge von Willi und 
Maria Braun. Mit musikali-
scher Umrahmung ging die-
ser närrische Nachmittag erst 
gegen Abend zu Ende.

Verein Radsport 1921 Münster 

Chorproben: Nach der Fast-
nachtspause finden am Diens-
tag, 28. Februar, die Chorpro-
ben für die drei MGV-Chöre 
wieder zu den üblichen Zeiten 
in der Kulturhalle Münster 
statt.

MGV 1845 Münster
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(djd). Mediziner und Epidemio-
logen rechnen mit der größten
Grippe-bzw.Erkältungswellein
Deutschland seit Jahren. Einen
Hauptgrund sehen sie in den
Corona-Maßnahmen, da durch
Kontaktbeschränkungen und
das Tragen von medizinischen
Masken das Immunsystem nur
unzureichend trainiert wurde.
Viren und Bakterien haben da-
her jetzt leichtes Spiel, da unser
Körper ihnen nur wenig
entgegensetzen kann.
Um das Immunsys-
tem ernährungsme-
dizinisch bestmög-
lich zu unterstützen,
haben jetzt deutsche
Wissenschaftler den
I m m u n - Powe r- Ko m -
plex entwickelt, der in dieser
Kombination nur von Dr. Koll
Biopharm angeboten wird. Der
neuartige Komplex enthält alle

entscheidenden Inhaltsstoffe,
die in der Wissenschaft als be-
sonders effektiv gelten, um das

Immunsystem nachhaltig
zu stärken und auch das

sogenannte darm-as-
soziierte Immunsys-
tem effektiv zu un-
terstützen. Denn was
viele nicht wissen:

Der Darm ist nicht nur
unser größtes Organ, son-

dern auch die Immunzentrale:
Ca. 80 % aller aktiven Immun-
zellen befinden sich hier und ha-
ben die Aufgabe, Fremdkörper

oder Krankheitserreger durch
die Bildung von Antikörpern
zu eliminieren.Der Immun-Po-
wer-Komplex enthält daher ne-
ben Vitamin D, Vitamin C und
Zink, die nachweislich zu einer
gesunden Funktion des Immun-
systems beitragen, auch wich-
tige Mineral- und pflanzliche
Sekundärstoffe und zusätzlich

gleich sieben Bakterienstäm-
me, sogenannte Probiotika, um
das darm-assoziierte Immun-
system ernährungsmedizinisch
in Bestform zu bringen. Das
in Deutschland entwickel-
te und hergestellte Präparat
„Immun-Power Dr. Koll“ ist in
allen Apotheken und Versand-
apotheken als freiverkäufli-
ches Nahrungsergänzungsmit-
tel (PZN 17570256) erhältlich,
kann aber auch direkt bei Dr.
Koll Biopharm unter www.
kollbiopharm.de bezogen werden.

Volle Power für das Immunsystem
Deutsche Wissenschaftler entwickeln neuartigen Power-Komplex

-ANZEIGE-

Foto: djd/Dr. Koll Biopharm/lassedesignen/adobestock
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Ein Erlebnisbericht
von Tony & Lina Keller

Ein Leben mitten im Dschungel Borneos
24.02.2023 um 19:00 Uhr

Christliche Gemeinde Münster, Auf der Beune 1a, 64839 Münster
E-Mail: kontakt-cg-muenster.de

Münster (MA) Seit dem Jahr 
2020 lebt Familie Keller mit 
ihren vier Kindern in Indonesi-
en, genauer gesagt auf der Insel 
Borneo. Viele Abenteuer und 
Gefahren haben sie in dieser 
Zeit erlebt und durch Gottes 
Fürsorge und Schutz meistens 
unbeschadet überstanden. Sie 
wohnen dort, wo die Haupt-
straße der Fluss ist, Affen durch 
die Bäume schwingen und der 
Dschungel undurchdringlich 
wird. Was bewegt eine Familie 
ein solches Abenteuer zu wa-
gen? Wie läuft der Unterricht 

ihrer Kinder? Wie sieht bei 
ihnen so ein ganz „normaler“ 
Alltag aus? Diese und noch vie-
le andere Fragen wollen Tony 
& Lina persönlich beantwor-
ten. Mit eindrücklichen Bil-
dern und Videos wird dieser 
kurzweilige und spannende 
Vortrag die Besucher auf eine 
weite Reise auf die andere Seite 
unseres Planeten entführen.
Der Vortag beginnt am 24. Fe-
bruar ab 19 Uhr und ist kosten-
frei. Veranstaltungsort: Christ-
liche Gemeinde Münster, Auf 
der Beune 1a.

Ein Leben mitten im                               
Dschungel Borneos

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienst und Andacht
Sonntag, 26. Februar
10.00 Uhr: 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit Prädikantin Eva 
Heinlein
Die Kollekte ist für die Stiftung 
DiaStart der Diakonie Hessen 
bestimmt.
11.00 Uhr: Jugendgottesdienst 
im Kino “Kaisersaal“ in Müns-
ter
Dienstag, 28.Februar
18.00 Uhr Passionsandacht 
(weitere Passionsandachten: 
7./14./21. und 28. März)

Mittwoch, 1. März
19.00 Uhr: Ökum. Friedensge-
bet in der Katholischen Kirche
Freitag, 3. März
18.00 Uhr: Ökum. Gottes-
dienst zum Weltgebetstag im 
Anschluss daran laden wir zu 
einem gemütlichen Beisam-
mensein mit landestypischen 
Speisen ein.
Sonntag, 5. März
10.00 Uhr: Einführungs-Got-
tesdienst der Vorkonfirmanden 
mit Abendmahl und anschlie-
ßendem Kirchkaffee
10.30 Uhr: Ökum. Kindergot-
tesdienst zum Weltgebetstag im 
Haus St. Sebastian, Schulstr. 2

Dienstag, 7. März
18.00 Uhr: Passionsandacht
Termine
Freitag, 24.Februar
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de;
17.30 Uhr: Dekanatssynode in 
der Stadthalle Groß-Umstadt
Samstag, 25. Februar
9.00-13.00 Uhr Konfitag in 
Altheim
Montag, 27. Februar

20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Dienstag, 28.Februar
15.00 und 16.30 Uhr: Konfi-Un-
terricht in Altheim
Mittwoch, 1. März
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II
Donnerstag, 2. März
20.00 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung
Freitag, 3. März
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de;
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 

und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde Eppertshausen 
ist im gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 
Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr und montags von 16 bis 
17.30 und donnerstags von 
17 bis 19  Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-
rufbeantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 

303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizar-
beit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 
empfehlen weiterhin das Tragen 
einer Maske.   
Sonntag, 26. Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.00 Uhr: Jugendgottesdienst 
im Kino   (Kaisersaal Münster)
Freitag, 3. März
18.00 Uhr: Weltgebetstag 2023 
(aus Taiwan „Glaube bewegt“) 
in der Kath. Kirche St. Michael 
Münster
Sonntag, 5. März
10.00 Uhr: Einführungs-Gottes-
dienst der  Vorkonfirmandinnen 
und Vorkonfirmanden
Termine
Dienstag, 28. Februar
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht, 
Gruppe I
16.30 Uhr: Konfi-Unterricht, 
Gruppe II
18.30 Uhr: Kreativ-Treff; ab heu-
te wieder wöchentlich,helfende 
Hände sind herzlich willkom-
men.

Mittwoch, 1. März 
14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchor-Projekt: 

Probe
Donnerstag, 2. März
14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Evangelisches Pfarrbüro 
Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr: so-
wie Montagnachmittag von 16 
bis 17.30 Uhr: und Donnerstag-
nachmittag 17 bis 19 Uhr:. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Projekt 55 plus minus
Hausschuhe stricken und an-
schließend zuhause bequem in 
der Waschmaschine filzen. Ge-
meinsam werden wir in einzel-
nen Abschnitten das Fertigen 
von Hausschuhen lernen. Stri-
cken sollte man jedoch bereits 
können.  Termine: Freitag, 10., 
17., 24. und 31. März (17.30 Uhr 
- 19 Uhr), Münster, Begegnungs-
stätte der evangelischen Kir-
che, Kosten (für Material): jeder 
bringt seine Filzwolle sowie ein 
passendes Nadelspiel (5 Strick-
nadeln) selbst mit. Maximale 
Teilnehmerzahl: 6 Personen.   
Projektverantwortliche: Gabi 

Johannsen; Kontakt über Tel. 
34131, Email: gabi.johannsen@
gmail.com.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de, 20 Uhr Teenies und TdW.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 25. Februar
9.00-13.00 Uhr: Konfitag in 
Altheim
Sonntag, 26. Februar
11.00 Uhr: Nachbarschafts-Ju-
gendgottesdienst im Kino „Kai-
sersaal“ in Münster
19.00 Uhr: Taizé-Gottesdienst
Dienstag,28.Februar
15.00 bis 16.15 Uhr: Konfi-Un-
terricht Gruppe A in Altheim
16.30 bis 17.45 Uhr: Konfi-Un-
terricht Gruppe B in Altheim
Mittwoch, 1. März
19.30 Uhr: Gebet- und Bibelt-
reff
Freitag, 3. März
17.30 Uhr: Jeden Freitagnach-
mittag in der Kirche: Pfarrer 
Möbus ist vor Ort ansprechbar.

17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
18.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Weltgebetstag
Sonntag, 5. März
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Einführung der Vorkonfis
Jugendgottesdienst im 
Kino mit Band
Am Sonntag (26.) laden die 
Evangelischen Kirchengemein-
den Münster, Eppertshausen 
und Altheim zum Jugendgot-
tesdient in das Kino Kaisersaal 
nach Münster ein. Musikalisch 
wird der Gottesdienst von der 
Messeler Gottesdienstband ge-
leitet. Thema des Gottesdienstes 
ist „Leben“. Junge und jung-ge-
bliebene Menschen ab 13 Jah-
ren sind herzlich willkommen.
Taizé-Gottesdienst 
Am Sonntag (26.) feiern die Ev. 
Kirchengemeinden Altheim 
und Harpertshausen einen 
Taizé-Gottesdienst. Im Mit-
telpunkt des Gottesdienstes 
steht der für viele so dringli-
che Wunsch nach Frieden. Der 
Gottesdienst wird begleitet 
vom Ev. Kirchenchor, der die 
Taizé-Gesänge vorbereitet. Der 
Gottesdienst selbst beginnt 
am Sonntag um 19 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Altheim.
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. 49 69 
101 oder unter E-Mail: ev-kir-
che-altheim@t-online.de
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montagnachmittag 16 bis 
17.30 Uhr, Donnerstagnachmit-
tag 17 bis 19 Uhr, Tel.  31311.

Gottesdienste 	
Freitag, 24.Februar	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Sonntag, 26.Februar	
10.30 Uhr: Münster Familiengot-
tesdienst für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Wolfgang Werner und 
Ang.; zgl. für Ehel. Katharina 
und Wilhelm Kreher, leb. und 
verst. Angehörige
Dienstag, 28.Februar		
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für Josef Geiger, leb. und 
verst. Ang.

17.00 Uhr:  Eppertshausen Kreu-
zwegandacht
Mittwoch, 1.März		
9.00 Uhr:  Eppertshausen Wort-
gottesdienst
19.00 Uhr:  Eppertshausen	
Ökum. Friedensgebet (in der 
kath. Kirche)
19.00 Uhr:  Münster Geschenkte 
Zeit: Wort-Gottes-Feier	
Freitag, 3.März		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung	
18.00 Uhr:  Münster Ökum. Got-
tesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen in St. Michael 
Samstag, 4.März		
18.00 Uhr:  Münster Wort-Got-
tes-Feier (mit Kommunionemp-
fang)		
Sonntag, 5. März
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchlicher Gebäude
10.30 Uhr:  Eppertshausen 

Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde
10.30 Uhr:  Eppertshausen Kin-
dergottesdienst im Hs. Sebastian	
Aufgrund der aktuellen Si-
tuation mussten wir die Gottes-
dienstordnung abändern.
Es gilt jetzt folgende Regelung:
Die Gottesdienste am Sonntag 
um 9 Uhr entfallen generell.
Im Wechsel werden die Vor-
abendmesse am Samstag um 18 
Uhr in der einen und die Eucha-
ristiefeier am Sonntag um 10.30 
Uhr in der anderen Pfarrei gefei-
ert.
Der Gottesdienst dienstags um 9 
Uhr in Münster wird bis auf Wei-
teres im zweiwöchigen Rhyth-
mus gehalten.
In Eppertshausen wechseln mitt-
wochs um 9 Uhr eine Eucharis-
tiefeier oder eine Wort-Got-
tes-Feier.

Familiengottesdienst in 
Münster
Am Sonntag, 26. Februar, feiern 
wir in Münster um 10.30 Uhr 
einen Familiengottesdiens,t zu 
dem wir besonders die Kommu-
nionkinder beider Gemeinden 
und ihre Familien einladen.
Sonntagsbistro nach dem 
Gottesdienst in Eppertshau-
sen
Das Sonntagsbistro findet wieder 
statt. Immer nach den Gottes-
diensten um
10:30 Uhr dürfen wir Sie herzlich 
hierzu ins Haus Sebastian einla-
den. 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-

an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  17.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch 
und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net
Homepage:  https://bistum-
mainz.de/pfarrei/eppertshau-
sen/index.html
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. Mi-
chael, Frankfurter Straße 
31, Münster
Das Pfarrbüro ist vom 20. bis 24. 
Februar geschlossen. Sprechen 
Sie dringende Anliegen bitte auf 
den Anrufbeantworter, der regel-
mäßig abgehört wird.
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-

fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 63 
02 26, E-Mail: pfarrei@stmicha-
el-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  8 – 12 Uhr: und 13.30 – 15 
Uhr:.    Donnerstag 8 – 12 Uhr: 
und 13.30 – 16 Uhr:,     Freitag         
8 – 12 Uhr:.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/muenster/
index.html
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael DE03 
3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Bernhard Schüpke, Tel. 3 
13 13 oder Notfall-Nr. 0160/90 
23 19 07; Pfr. i.R. Röper, Tel. 3 89 
17.
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Projektleiterin Forschung &
Entwicklung bei der
e-netz Südhessen
forscht in Netzlaboren für eine
schnellere Energiewende.

Projektleiterin Forschung &
Entwicklung bei der
e-netz Südhessen
forscht in Netzlaboren für eine
schnellere Energiewende.

ENERGIEWENDE?

DIE ZUKUNFT AN.

DA SCHAU ICH GENAU HIN.
ICH SCHLIESSE

ENERGIEWENDE?

DIE ZUKUNFT AN.

DA SCHAU ICH GENAU HIN.  
ICH SCHLIESSE
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Fenster Haustüren Sonnen-/Sichtschutz
u n d v i e l e s m e h r . . .

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

denn bei der Polsterwelt Schmidmeier wurden wir bestens beraten.
Ganz persönlich und mit viel Gespür für unsere Wünsche.

Auch der Preis war für uns der günstigste.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

„Wir haben gut lachen,

“
Sonderstudios in
Babenhausen und
Bad Soden-Salmünster

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

Erleben Sie das
überzeugende Angebot:
Von Sondergrößen für
kleine Räume, bis zu
großen Wohnlandschaften!
Wählen Sie aus einer
einzigartigen Stoff-
und Lederauswahl.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Ihr Vorteil-
unser Konzept!
Wir helfen Ihnen

richtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte

stark reduziert!

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen.

Fabrikneue Geräte
vor Ort kaufen

und günstiger!!!*
- zu Internetpreisen -

Aussuchen
Preis vergleichen
zuschlagen

Kühlschränke ab 149,-
Trockner ab 199,-
Wasch-
automaten ab 249,-
Einbaugeschirr-
spüler ab 299,-
Einbauherde ab 299,-
Einbaukühlschränke ab 199,-
Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

Wir schlagen Internetpreise
- nicht immer - aber immer öfter!!!*
* Lieferfähigkeit einzelner Produkte, Produktlinien und Fabrikate vorbehalten.

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Str. 13

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de
Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Dieses  Angebot des TSV-
Altheim im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus hilft, Stürze zu verhin-
dern. Dieser Bewegungskurs 
richtet sich vor allem an ältere 
Menschen, die bisher keinen 
Sport treiben. Merken Sie, dass 
Sie nicht mehr so sicher auf 
den Beinen stehen wie früher? 
Fällt es Ihnen immer schwerer, 
Treppen hinaufzusteigen oder 
aus dem Sitz im Sessel zum Ste-
hen nach oben zu kommen? 

Dann sind Sie in diesem Kurs 
genau richtig, egal wie alt oder 
wie fit Sie sind. Die Trainerin 
Helga Richter hat beim Deut-
schen Turnerbund an einem 
speziellen Weiterbildungspro-
gramm für dieses Kursangebot 
teilgenommen. Ab 7. März von 
9.30 bis 10.30 Uhr,  10 Einhei-
ten, 25 Euro für Mitglieder des 
TSV-Altheim und 40 Euro für 
Nichtmitglieder. Anmeldung 
unter Tel.33714

Senioren-Sitzgymnastik/Sturzvorbeugung  

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Landesweite Solidaritätsbe-
flaggung
Aufgrund des Jahrestags des rus-
sischen Überfalls auf die Ukraine 
wurde aus Solidarität vom Hes-
sischen Ministerium des Innern 
und für Sport die Landesweite 
Solidaritätsbeflaggung angeord-
net. Die Flaggen am Rathaus der 
Gemeinde Eppertshausen sind 
deshalb gehisst.

Wartungsarbeiten an Stra-
ßenbeleuchtung im Gemein-
degebiet
In der 9. Kalenderwoche (27.2-
3.3.2023) werden durch die 
E-Netz Südhessen Wartungsarbei-
ten an der Straßenbeleuchtung in 
Eppertshausen stattfinden. Zeit-

weise muss hier die Straßenbe-
leuchtung tagsüber eingeschaltet 
werden. Wir bitten um Beach-
tung. 

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters Müll

Freitag, 24. Februar
Abfuhr Biotonne

Mittwoch, 1.März
Abfuhr Altpapiertonne & 
-container

 
Notdienste

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

24.02. �Pauly von Buttlar 
Apotheke

	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
25.02. Nikolaus Apotheke 
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/9261
26.02. Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/9261
27.02.	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252
28.02.	 easyApotheke Die-	
	 burg
	� Frankfurter Straße 57
	 Tel. 06071/928020
01.03.	� Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17
	 Rödermark
	 Tel. 06074/84230
02.03.	 Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959

Mitgliederversammlung: 
Der Vorstand lädt zur Mitglieder-
versammlung am 3. März um 19 
Uhr im Saal der Vereinsgaststätte 
mit folgender Tagesordnung ein:    
1.   Begrüßung,    2.   Bericht der 
1. Vorsitzenden,    3.   Berichte 
der Abteilungsleiter/innen,    4.   
Bericht der Rechnerin,    5.   Be-
richt der Kassenprüfer/innen,   
6.    Entlastung der Rechnerin, 
7.    Wahl der Kassenprüferin-
nen / der Kassenprüfer,  8. Vor-
schau auf 2023, 9.   Anpassung 
Mitgliedsbeiträge ab 2024, 10. 
Eingegangene Anträge, 11.  Wahl 
eines Versammlungsleiters,  12.   
Entlastung des Vorstandes, 13.  
Neuwahl des Vorstandes und 
Gesamtvorstandes, 14.Verschie-
denes.

Anträge sind bis zum 28. Feb-
ruar, 18 Uhr schriftlich an die 
Geschäftsstelle, Jahnstraße 2, zu 
richten.
Abt. Leichtathletik
Kürzlich fanden die ersten Kreis- 
Hallenmeisterschaften der U14/
U16 in Darmstadt statt. Angetre-
ten sind fünf Athleten.
Emil Hertel ( M14) holte sich den 

Kreis Meistertitel in der Disziplin 
Kugelstoßen nach Hause. Sein 
stärkster Stoß hatte eine Weite 
von 10,19m.
Finja Georg (W13) belegt eben-
falls im Kugelstoßen mit der 
Weite von 6,05m den 3.Platz. 
Aber auch Emma Mieth, Johan-
na Adenböck und Marco Heil 
konnten mit ihren Plätzen bei 

dem ersten Wettkampf in der 
höheren Klasse zufrieden sein.
Der TAV Eppertshausen sucht 
für seine Leichtathletikabteilung 
einen Trainer oder Trainerin, mit 
oder ohne Lizenz (kann beim 
TAV erworben werden).
Die Kinder sind zwischen 6 bis 16 
Jahre alt. Der zukünftige Betreu-
er oder Betreuerin soll an Wett-
kämpfen teilnehmen und eine 
Kampfrichterausbildung absol-
vieren. Bei Interesse bitte unter 
der Mailadresse: leichtathletik@
tav-eppertshausen.de melden. 
Oder einfach in die Trainings-
stunde kommen. Mittwoch: 16 
bis 17.30 Uhr und Freitag 14.30 
bis 15.30 Uhr, Saman Abdi und 
Silvia Grewenig geben gerne nä-
here Auskunft. � (Foto: TAV)

TAV Eppertshausen

Tolle Stimmung beim 
FVE-Kindermaskenball : 
Die Jugendabteilung bedankt 
sich bei allen Besuchern und 
Dienstleuten, die nach der lan-
gen Corona-Pause den  diesjäh-
rigen Kindermaskenball besucht 
haben.  Man war überwältigt 
von den vielen Gästen, tollen 
Kostümen, sensationellen Tanz-
gruppen, einem engagierten 
Programmdirektor und
den vielen Dienstleuten, die zu 
so einem tollen Tag beigetragen 
haben. � (Foto: FVE)
Silznetworks Cup Jeder-
mannsturnier am Pfingst-
freitag: Zum ersten Mal er-
öffnet ein Jedermann Turnier 
unser Pfingstturnier und zwar 
am 26. Mai um 18 Uhr. Für 
diesen Cup konnten wir als 
Sponsor die ortsansässige Firma 
Silznetworks gewinnen. Für Es-
sen und Trinken ist wie immer 
gesorgt. Anmeldungen werden 
ab sofort entgegen genommen. 

Für Rückfragen steht Dominik 
Mühlenpfort zur Verfügung.
Kreispokal-Viertelfinale
FVE - Germ. Ober-Roden 
� 1:11 
Eine in dieser Höhe nicht er-
wartete Niederlage musste der 
FVE gegen den Verbandsligisten 
aus Ober-Roden hinnehmen. 
Die Germania spielte an die-
sem Abend wie aus einem Guss 
und ließ dem Gastgeber nicht 
den Hauch einer Chance. Den 
Ehrentreffer zum 1:3-Zwischen-
stand erzielte Jakob Emge.   
Vorbereitungsspiel

FVE II - Germ. Ober-Roden III 
� 1:2 (Tor: Heiko Schuol)
Nachholspiele
Vikt. Schaafheim - FVE abgesagt
Vikt. Schaafheim II - FVE II ab-
gesagt
Vorschau
Samstag (25.): PSV Groß-Um-
stadt II - FVE II 13 Uhr, PSV 
Groß-Umstadt -FVE 15 Uhr.
Damengymnastik
Am heutigen Donnerstag (23.)
ist wie gewohnt  um 18.45 Uhr 
Gymnastik in der Sporthalle. 
Sportbegeisterte Damen sind 
zum Schnuppertraining herz-

lich willkommen.
Am Donnerstag, 2. März, ent-
fällt die Gymnastik. Die Gruppe 
läuft nach Münster zur Wein-
handlung Wolf, Altheimer-Stra-
ße. Treffpunkt ist um 18.30 
Uhr am Flurkreuz, Babenhäu-
ser- Brückenstraße, Ankunft in 
Münster etwa 19.15 Uhr. Die 
Autofahrer sprechen sich bitte 
wegen einer eventuellen Mit-
fahrgelegenheit ab.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 6. Spieltag: 
Das närrische Würfeln am „Alt-
weiberdonnerstag“ konnte„Wä-

scher“ Werner für sich entschei-
den. Er sicherte sich  dadurch 
bereits seinen zweiten Tagessieg. 
Weitere Ergebnisse: 
2.  „Doodegräwer“ Sepp, 3.  
„Krollekopp“ Alfred, 4.  „Beed-
leheemer“ Hasan, 5.  „Bosse“ 
Hans, 6.  „Mia-san-mia“ Dieter, 
7.  „Heino“ Hubert, 8.  „Porze-
ler“ Jürgen, 9.  „Fipser“ Rein-
hard, 10.  „Kugelblitz“ August.
Bevor die FVE-Gaststätte am 1. 
März wieder öffnet, findet der
nächste Spieltag bei „Andi und 
Billy“ um 18.30 Uhr statt. (Foto: 
FVE)

Fußballverein Eppertshausen

TTC Seligen. –  Damen� 6:2 
Leider wurden bereits die beiden 
Doppel verloren, wodurch das 
Spiel nicht leichter wurde. Das 
vordere Paarkreuz um Jeannet-
te Schwabel und Tanja Schade 
präsentierte sich sehr stark und 
konnte durch zwei Siege den 2:2 
Ausgleich herstellen. In der Fol-
ge konnte Seligenstadt vier Siege 
in Serie einfahren, sodass die 

Niederlage besiegelt war. Für den 
TTC spielten: Jeannette Schwa-
bel, Tanja Schade (je 1:1), sowie 
Anne Mann und Michaela Gah-
ler (je 0:1). 
TTC Schaafh. – TTC 2� 8:8 
In den Eingangsdoppeln konn-
te lediglich das Doppel Wich/ 
Ehls punkten, sodass der TTC in 
Rückstand geriet. In den folgen-
den Einzeln konnten sich nur 

Wich und Schimo durchsetzen. 
Dadurch lag man mit 3:6 zurück 
und viel deutete auf eine Nieder-
lage hin. Doch die Mannschaft 
stemmte sich gegen die Niederla-
ge und konnte die darauffolgen-
den drei Einzel gewinnen. Auf 
den Ausgleich folgten zwei Ein-
zelniederlagen, sodass die Zweite 
erneut ins Hintertreffen geriet. 
Ersatzspieler Andreas Hock prä-

sentierte sich nervenstark und 
konnte sein zweites Einzel er-
folgreich gestalten. Das Schluss-
doppel Fisch/ Thiel konnte nach 
starker Leistung den verdienten 
Punkt zum 8:8-Entstand einfah-
ren. Die Punkte für den TTC hol-
ten: Jan Wich (2), Stefan Fisch, 
Daniel Ehls, Robert Schimo und 
Andreas Hock (je 1), sowie die 
Doppel Wich/ Elhs und Fisch/ 

Thiel. 
Weitere Ergebnisse
TTC 5 – TSV Klein-Umst. II�  1:9 
TTC 6 – DJK Dieburg III � 8:8
TSV Modau – Jungen 19 � 5:5
Jungen 15 – SV St. Stephan Gries-
heim � 9:1
TSV Nieder-Ramstadt –TTC Ep-
pertshausen 11�  5:5
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.

TTC Eppertshausen

Telefonnummer der Zent-
rale der Gemeindeverwaltung 
Eppertshausen 06071/3009-0

Standesamt
Sterbefälle 
Frau Helene Frange geb. Bast-
ron, verstorben am 18.02.2023 
in Offenbach, 83 Jahre, evan-
gelisch, zuletzt wohnhaft in 
Humperdinckstraße 4, 63069 
Offenbach.
Frau Petra Schrodt, verstorben 
am 19.02.2023 in Darmstadt, 
57 Jahre, zuletzt wohnhaft in 
Kettelerstraße 9, Eppertshau-
sen. 

Öffentliche Bekanntma-
chung 
Der Gemeindevorstand der Ge-

meinde Eppertshausen - Ein-
wohnermeldeamt – darf auf-
grund der Bestimmungen des 
Bundesmeldegesetzes aus dem 
Melderegister Auskünfte er-
teilen und Daten übermitteln, 
unter anderem an: 
1. Öffentlich-rechtliche Reli-
gionsgemeinschaften, denen 
man nicht selbst, aber Famili-
enmitglieder angehören (§ 42 
Abs. 3 Satz 2 BMG) 
2. Mitglieder gewählter staat-
licher oder kommunaler Ver-
tretungskörperschaften, Presse 
und Rundfunk über Alters- und 
Ehejubiläen (§ 50 Abs. 5 BMG) 
3. Parteien, andere Träger von 
Wahlvorschlägen und Wähler-
gruppen im Zusammenhang 
mit Wahlen zum Deutschen 
Bundestag, zum Europäischen 
Parlament, mit Landtags-, 
Kommunal- und Ausländerbei-
ratswahlen sowie mit Abstim-
mungen, Bürger- und Volksbe-
gehren in den sechs der Wahl 

bzw. Abstimmung vorausge-
henden Monaten (§ 50 BMG) 
4. Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 
5 BMG) 
5. Das Bundesamt für Personal-
management der Bundeswehr. 
Die gilt nur für Personen, die 
die deutsche Staatsangehörig-
keit besitzen und das 18. Le-
bensjahr noch nicht vollendet 
haben. 
Jede/r Einwohner/in hat das 
Recht, der Weitergabe seiner/
ihrer Daten nach den Ziffern 
1 bis 5 zu widersprechen. Dies 
können Sie online über unsere 
Homepage: www.eppertshau-
sen.de im Bereich Online-Vor-
gänge erledigen, oder Sie rei-
chen uns einen formlosen 
schriftlichen Antrag ein. 
Darüber hinaus kann auch 
eine Sperre jeder Melderegis-
terauskunft beantragt werden, 
wenn der/die Betroffene das 
Vorliegen von Tatsachen glaub-
haft macht, die die Annahme 

rechtfertigen, dass ihm/ihr 
oder einer anderen Person hie-
raus eine Gefahr für Leben, Ge-
sundheit, persönliche Freiheit 
oder ähnliche schutzwürdige 
Belange erwachsen können. 
Der Antrag ist schriftlich mit 

Begründung ebenfalls beim 
Einwohnermeldeamt einzurei-
chen. 
Eppertshausen, 16.02.2023 
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Eppertshau-
sen Einwohnermeldeamt 

Annahmestelle für Klein-
anzeigen, Glückwunsch- 
und Traueranzeigen
Isolde Schmidt,  
Eppertshausen,  
Tel. 06071 | 36 47 2
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